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über die 8. Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Gyhum am Montag, dem 27.10.2025,  
15:00 Uhr, Villa Freudenthal, Besprechungsraum I, Lindenstraße 6, Zeven. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Ratsfrau Susanne Dörfler  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Kai Hofmann  

Ratsfrau Michaela Holsten  

Ratsfrau Irmela von Lenthe  

Ratsherr Kevin Romer  

Ratsherr Lars Rosebrock Vertretung für Herrn Rolf Höhns 

Hinzugewählte/r 
Frau  Jessica Asendorf  

Verwaltung 
Fachdienstleiter Sebastian Kluge  

Kita-Leitung Kita Auewald Angelika Felsch  

Stellv. Kita-Leitung Kita Gyhumer Bergwichtel Sandra Hübner  

Kita-Leitung Kita Löwenzahn Dörte Lemmermann  

Stellv. Kita-Leitung Albert Ruschmeyer,  

Protokollführerin Anja Dohrmann  

 
 
Abwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Rolf Höhns  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Jörg Vogt  

 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

 Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Sie eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ord-
nungsgemäße Ladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest 

    
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten 
in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
             

 
3. Bericht 

 a) Herr Kluge gibt die Platzbelegung zum 01.11.2025 mit Stand 20.10.2025 bekannt. Eine Übersicht 
wird dem Protokoll als Anlage beigefügt (Anlage 1). 

 
Sozialausschuss Gyhum am 27.10.25 - 3 
 
b) Herr Kluge gibt einen Sachstand zu den baulichen Maßnahmen in den Kitas der Gemeinde 

Gyhum: 
 



Seite 2 von 3 

- Erweiterungsbau Kita Auewald: es liegt nun ein Angebot eines Fachplaners für die Elektro-
arbeiten vor. Dieses muss noch vom RPA geprüft werden, um den Auftrag erteilen zu kön-
nen. Der Bauzeitenplan sieht derzeit eine Fertigstellung im April 2026 vor, so dass die Krip-
pengruppe in Hesedorf anschließend ab dem Kita-Jahr 2026/27 in Betrieb gehen kann. 

- Erweiterung Sanitärbereich Kita Gyhumer Bergwichtel: die notwendigen Vergabeverfahren 
werden momentan vorbereitet und es ist von einer Umsetzung im Jahr 2026 auszugehen. 

- Brandschutzkonzept Kita Gyhumer Bergwichtel: die Erstellung des Konzepts wird kurzfristig 
beauftragt. 

 
Sozialausschuss Gyhum am 27.10.25 – 3. Bericht – 3, 4 
 
c) Zur personellen Situation in der Gemeinde Gyhum erklärt Herr Kluge, dass die Leitungsstelle in 

der Kita Gyhumer Bergwichtel neu besetzt werden konnte, nachdem mit Frau Kössler eine Eini-
gung zur Auflösung des Arbeitsverhältnisses getroffen wurde. Die neue Leitung wird die Stelle 
voraussichtlich im Januar 2026 antreten. Damit entspannt sich auch die Betreuungssituation in 
der Kita. Zwischenzeitlich kam es durch krankheitsbedingte Ausfälle kurzzeitig zu Einschränkun-
gen der Randzeiten, da die gesetzlichen Pausenregelungen unter fünf anwesenden Mitarbeitern 
nicht umgesetzt werden konnten. 
Ausgeschrieben ist derzeit noch die Stelle einer Dauervertretungskraft. Bewerbungen hierzu lie-
gen vor.  

 
Sozialausschuss Gyhum am 27.10.25 – 3. Bericht – 3 

                  
 

4. Einwohnerfragestunde 

 Es liegen keine Anfragen vor. 
        

 
5. Vereinbarung zwischen der Gemeinde Gyhum und dem TuS Nartum e.V. zur Unterhaltung der 

Sporthalle Nartum - Kündigung 

 Die Vorsitzende ruft die Vorlage auf und führt aus, dass diese bereits in der vorangegangenen Aus-
schusssitzung beraten und zum damaligen Zeitpunkt zurückgestellt wurde. 
 
Ratsherr Rosebrock weist darauf hin, dass eine Gleichbehandlung der Vereine derzeit nicht herge-
stellt werden kann, da die Vereinbarung zwischen der Gemeinde Gyhum und dem FC Hesedorf 
noch bis mind. 2042 Bestand hat. Sollten sich im Vereinsgefüge zukünftig gravierende Änderungen 
ergeben, ist eine Kündigung der Vereinbarung jährlich mit einer Kündigungsfrist von 2 Jahren mög-
lich. 
 
Ratsfrau Holsten gibt zu bedenken, dass zwar derzeit eine Gleichstellung zwischen dem FC Hese-
dorf und dem TuS Nartum gewährt wird, andere eingetragene Vereine jedoch nicht im gleichen Um-
fang bei Zuschüssen berücksichtigt werden. Sie führt hier als Beispiele die finanzielle Unterstützung 
im Bereich der Hausmeister/Reinigungskräfte sowie Neu- und Ersatzbeschaffungen von Inventar an. 
 
Ratsherr Rosebrock spricht sich dafür aus, dass dieses Ungleichgewicht zukünftig bei entsprechen-
den Zuschussanträgen der Vereine berücksichtigt werden sollte und evtl. die Bauförderrichtlinie für 
eingetragene Vereine überarbeitet und neu formuliert werden könnte.  
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss einstimmig, die derzeitige Vereinba-
rung zwischen der Gemeinde Gyhum und dem TuS Nartum e.V. beizubehalten und vorerst nicht zu 
kündigen. 
 
Sozialausschuss Gyhum am 27.10.25 – Vorlage 149 – 3  

                  
 

6. Vereinbarung zwischen der Gemeinde Gyhum und dem FC Hesedorf e.V. zur Unterhaltung der 
Sporthalle Hesedorf 

 Die Vorsitzende ruft die Vorlage auf. 
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Ratsherr Rosebrock stellt den Antrag, den Verwaltungsvorschlag analog zu der Weiterführung der 
Vereinbarung zwischen der Gemeinde Gyhum und dem TuS Nartum e.V. abzulehnen. 
 
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde Gyhum einstimmig, die bestehende Verein-
barung mit dem FC Hesedorf e.V. unverändert fortzusetzen.   
 
Sozialausschuss Gyhum am 27.10.2025 – Vorlage 150 – 3 

                  
 

7. Haushaltsplanung 2026 

 Herr Kluge stellt die im Haushaltsplanentwurf eingestellten Haushaltsansätze vor. Folgende Positio-
nen werden im Einzelnen beraten: 
 
28100 – Heimat- und Kulturpflege 
Konto 431800 – Zuschuss an Dorfjugend Hesedorf: 
Ratsherr Rosebrock stellt den Antrag, der Dorfjugend Hesedorf für die Durchführung des Osterfeu-
ers und des Erntefestes einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 200 € zu gewähren. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
42100 – Förderung des Sports: 
Konto 424100: Wie begründet sich die Kostensteigerung von 13.000 € auf 24.000 €? 
Antwort FB 4: Der Kostenansatz 424100 in Gyhum für die Förderung des Sports wurde von 13.000 

auf 24.000 € erhöht, da der Ansatz aus 2025 nicht ausreicht um die Energiekosten zu 
decken. Dieser war für Einsparungen im Haushaltsjahr 2024 von 19.500 auf 13.000 € 
gesenkt worden. Die Erfahrung hat uns jedoch gezeigt das dieser Ansatz nicht die 
Kosten deckt. Aufgrund der Kostensteigerungen am Energiemarkt, vor allem im Be-
reich Heizöl, mussten wir den Ansatz jetzt auf die eingestellten 24.000€ anheben. 

 
  
 

Produkt Konto Bezeichnung Ansätze 2026 Neuer Ansatz 
2026 

28100 – Heimat- 
und Kulturpflege 

431800 Zuschüsse an 
übrige Bereiche 

0,00 € 200,00 € 

 
 
Der Sozialausschuss stimmt den Haushaltsansätzen für die Produkte 28100, 36200, 36500, 36505, 
36507, 36509, 36518 und 42100 mit der vorstehenden Änderung einstimmig zu. 
 
Sozialausschuss Gyhum am 27.10.2025 – Vorlage 175 – 3, 1, 2, 4 

                  
 

8. Anfragen 

 Es liegen keine Anfragen gem. Geschäftsordnung vor. 
  
 
                  

 
Ende der Sitzung: 16:15 Uhr 
 
 
 
 
 

Susanne Dörfler Sebastian Kluge Anja Dohrmann 

Vorsitzende Fachdienstleiter Protokollführerin 
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